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insieme Unterwalden ist ein 

gemeinnütziger Verein für 

und mit Menschen mit Beein-

trächtigung in Unterwalden 

und hat den Zweck, diese zu 

fördern und ihre Interessen zu 

wahren. Dies erfolgt direkt und 

indirekt durch Beratung, Be-

treuung, Freizeit- und Bildungs- 

angebote.

Der Verein entstand am 

5. Mai 2017 aus der Fusion 

der beiden Vereine insieme 

Nidwalden (gegr. 1981) und 

VBO (gegr. 1982).

Darüber hinaus engagiert 

sich der Verein stark für die 

Inklusion und bringt die An-

liegen des Vereins über 

Kontakte mit Behörden, Po- 

litik und Organisationen ein.
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JA H R ES B E R I C H T
Liebe Mitglieder, FreundInnen und 
GönnerInnen von insieme Unterwal-
den, 
 
ein weiteres Jahr voller Engagement 
und gemeinsamer Erfolge liegt hinter 
uns. Gemeinsam haben wir viel er-
reicht und unser Netzwerk gestärkt. 
Trotz einiger Veränderungen in unse-
rem Team haben wir unser vielfältiges 
Angebot auf gewohnt hohem Niveau 
halten können. Dank der unermüdli-
chen Arbeit unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, der engagierten Un-
terstützung unserer freiwilligen Begleit-
personen sowie dem grossen Einsatz 
unserer Vorstandsmitglieder konnten 
wir auch in diesem Jahr zahlreiche Ver-
anstaltungen durchführen und unsere 
Mitglieder bestmöglich unterstützen. 
Durch die Digitalisierung unserer 
internen Prozesse können wir uns noch 
intensiver um die Bedürfnisse unserer 
Mitglieder kümmern und unser Ange-
bot stetig verbessern. Weniger Büro-
kratie bedeutet mehr Zeit für das, was 
wirklich zählt: Ihre individuellen Bedürf-
nisse und neue Projekte. 
 
Ihre Rückmeldungen sind uns wichtig. 
Nutzen Sie unsere Elternkaffees, um 
Ihre Ideen und Anregungen mit uns 
zu teilen. Ihre Perspektiven sind für uns 
eine wertvolle Orientierung. 

Im kommenden Jahr stehen einige Ver-
änderungen im Vorstand an. Unser Ziel 
ist es, diesen Übergang reibungslos zu 
gestalten, um die Kontinuität unserer 
Arbeit zu sichern und Ihnen weiterhin 
ein vielfältiges Angebot zu bieten. 
Ein besonderer Fokus liegt dabei auf 
der Weiterentwicklung unseres Bil-
dungsclubs. Wir möchten noch mehr 
Menschen für lebenslanges Lernen 
begeistern und ihnen neue Perspekti-
ven eröffnen. 
 
In einer Gesellschaft, die von Vielfalt 
lebt, ist es uns ein spezielles Anliegen 
Räume zu schaffen, in denen jeder 
Mensch wertgeschätzt und angenom-
men wird.
 
Wir danken Ihnen für Ihre grossartige 
Unterstützung und freuen uns auf ein 
weiteres erfolgreiches Jahr! 
 
Laura Schürmann 
Leiterin Geschäfsstelle insieme Unter-
walden
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O RGA N I G R A MM

insieme Unterwalden  ·  Weidlistrasse 2b  ·  6370 Stans 
Telefon 041 610 82 72

info@insiemeunterwalden.ch  ·  www.insiemeunterwalden.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr

Iris Flüeler
Präsidentin

Astrid 
Baumgartner

Patricia Rohrer
Vize Präsidentin

Stefanie 
Keil

Marco 
Käslin

Berat
Vishaj

VORSTAND

GESCHÄFTSSTELLE

Laura
Schürmann

Leiterin Geschäftsstelle

Evi
Wolf 

Melanie 
Matter
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F R E I Z E I TC LU B

SCHNEETAG WIRZWELI

Ein Wintermärchen auf dem Wirzweli. Strahlen-

der Sonnenschein zauberte glitzernde Kristalle auf 

den frischen Pulverschnee. Während die einen mit 

Schneeschuhen durch die stille Winterlandschaft 

stapften, genossen andere einen gemütlichen Spa-

ziergang auf knirschenden Wegen. Die Wagemu-

tigen stürzten sich die verschneiten Hänge hinab. 

Ein herzhaftes Älplermagronen-Essen im Restaurant 

Arviblick krönte den Tag. Mit roten Bäckchen traten 

sie die Heimreise an, begleitet von den Erinnerungen 

an diesen unvergesslichen Wintertag

BOWLING

Im Bowling Universum in Kriens wurde aus uns allen 

kurzzeitig Profis! Mit den Bowling-Schuhen an den 

Füssen und der "Rutschbahn" als unserem geheimen 

Helfer, stürzten wir uns voller Elan in die spannende 

Welt des Bowlings. Zwei Stunden lang wurde ge-

lacht, gejubelt und natürlich auch mal geflucht, wenn 

die Kugel einfach nicht so wollte, wie wir. Aber das 

gehört ja alles dazu!

FCL MATCH  

Die FCL-Fans erlebten zwei unvergessliche Spielta-

ge, die von Leidenschaft und Zusammenhalt geprägt 

waren. Ob im Frühling oder Herbst – die Stimmung 

im Stadion war elektrisierend. 
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MINIGOLF

Bei strahlendem Sonnenschein verwandelte sich 

die Minigolfanlage in Sarnen in unser persönliches 

Turnierfeld. Aufgeteilt in Teams, kämpften wir uns 

Loch für Loch vorwärts. Jeder Putt ein neuer Ver-

such, den Ball mit möglichst wenigen Schlägen ins 

Loch zu befördern. Nach dem Spiel genossen wir 

ein erfrischendes Eis und liessen den Tag gemütlich 

ausklingen.

SCHIFF AHOI 

Eine entspannte Schifffahrt auf dem See stand auf 

dem Programm. In zwei Gruppen aufgeteilt, genos-

sen wir die Fahrt mit dem 'Seestern' von Sarnen nach 

Sachseln. Der Spaziergang entlang des Ufers mit 

einem Eis rundete diesen schönen Ausflug ab.  

DISCO DISCO PARTY 

Aloha vom Juko-Pavillon! Inmitten einer tropischen 

Kulisse verwandelte sich der Saal in eine Tanzfläche. 

Zu heissen Rhythmen und mit einer mitreissenden 

Choreographie von Fiona und Sophie feierten wir 

bis in die Nacht. Die Bar sorgte für die nötige Erfri-

schung.

F R E I Z E I TC LU B
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STANSERHORN

Trotz des Regens liessen wir uns die gute Stimmung 

auf dem Stanserhorn nicht verderben. Die Fahrt mit 

der Cabrio-Bahn war ein Erlebnis für sich. Ein infor-

mativer Vortrag über die Natur rund um den Berg 

und die gesellige Atmosphäre machten den Tag zu 

einem besonderen Erlebnis.

SEITENWAGEN

Ein unvergessliches Abenteuer für alle Zwei- und 

Drei-Rad-Enthusiasten! Bei strahlendem Sonnen-

schein starteten wir unsere Tour und liessen uns von 

den Motoren nach Engelberg treiben. Nach einer 

gemütlichen Fahrt und einem köstlichen Mittagessen 

in Ennetbürgen kehrten wir mit vielen neuen Eindrü-

cken zurück. Ein Tag voller Freude und Kamerad-

schaft.

SAMARITER STANS

Erste Hilfe von A bis Z! Die Samariter Stans haben 

an einem sonnigen Samstagnachmittag gezeigt, wie 

man in Notfällen richtig hilft. Neben viel Praxis gab 

es auch leckere Verpflegung und eine kleine Überra-

schung für alle TeilnehmerInnen.

F R E I Z E I TC LU B
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F R E I Z E I TC LU B
MÄRLI-BIINI / MÄRLI-THEATER SARNEN 
Eintauchen in eine andere Welt – Die Märli-Biini 
Stans und das Märlitheater Obwalden boten eine 
bunte Vielfalt an Märchen, die mit fantasievollen Kos-
tümen und liebevoll gestalteten Bühnenbildern zum 
Leben erweckt wurden. Die TeilnehmerInnen waren 
hellauf begeistert von den mitreissenden Geschichten 
und der besonderen Atmosphäre.

LOTTO SARNEN
Ein unvergesslicher Abend voller Spannung und 
Glück! Das Lotto im Hüetli hat wieder einmal gezeigt, 
warum es so beliebt ist. Die TeilnehmerInnen fieber-
ten mit, als die Lottozahlen gezogen wurden. Das 
Glücksgefühl der GewinnerInnen war ansteckend, 
besonders als das funkelnde Goldvreneli seinen 
Besitzer wechselte. 

POLIZEI NIDWALDEN 
Die Polizei Nidwalden öffnete für unsere Mitglieder 
ihre Türen und bot ihnen einen spannenden Einblick 
in ihren Arbeitsalltag. Von der Spurensicherung über 
die Einsatzplanung bis hin zur Ausrüstung – die Poli-
zistinnen und Polizisten liessen keine Frage offen. 

WEIHNACHTSMARKT 
Der Weihnachtsmarkt in Hergiswil hat uns mit sei-
nem zauberhaften Lichterglanz und dem Duft von 
Glühwein und frisch gebackenem Lebkuchen verzau-
bert. Die festliche Stimmung und die liebevoll deko-
rierten Stände haben für eine gemütliche Atmosphä-
re gesorgt.
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S TAT I S T I K  F R E I Z E I TC LU B

Freizeitclub-Anläss vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 

Anlass Teilnehmende Angehörige Betreuende Total Betreuungsstd.
Schneetag 12  6 51 
Bowling 37  17 111
FCL-Match Frühling 20  21 105
Waldtag Abgesagt   
Minigolf Sarnen 43 1 8 40
Schiff Ahoi 50 2 23 127
dr schnellscht Obwaldner    (keine Daten vorhanden)    
Disco Disco Party 25  5 30
Stanserhorn 43  23 150 
Seitenwagen 43 1 15 97.5
Samariter Stans 11  5 30
FCL-Match Herbst 15 2 9 45
Märli-Biini 19. und 26.10. 37 5 17 102
Lotto Sarnen 64 10 15 52.5
Polizei Nidwalden 22  8 40
Weihnachtsmarkt 31 1 11 44
Märli Theater Obwalden 21 1 7 42
Total 474 23 190 1'067

Von den total 17 organisierten Anlässen musste 1 Anlass kurzfristig wegen schlechten Wetters 
abgesagt werden.

Freizeitclub Entwicklung 2018 bis 2024

474 
Teilnehmende

190 
Betreuende

17 
Anlässe
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ERSTE HILFEERSTE HILFE

Vier hochmotivierte TeilnehmerInnen tauchten in Vier hochmotivierte TeilnehmerInnen tauchten in 

unserem zweistündigen Erste-Hilfe-Kurs voll und ganz unserem zweistündigen Erste-Hilfe-Kurs voll und ganz 

ein. Mit viel Engagement übten sie das lebensrettende ein. Mit viel Engagement übten sie das lebensrettende 

Ampelschema, das korrekte Alarmieren der Rettungs-Ampelschema, das korrekte Alarmieren der Rettungs-

kräfte und die Durchführung einer Reanimation. Die kräfte und die Durchführung einer Reanimation. Die 

Freude am Lernen war spürbar, als sie die verschiede-Freude am Lernen war spürbar, als sie die verschiede-

nen Techniken sicher beherrschten.nen Techniken sicher beherrschten.

VERHALTEN IM INTERNETVERHALTEN IM INTERNET

Der Kurs fand im Polizeigebäude der Kantonspolizei Der Kurs fand im Polizeigebäude der Kantonspolizei 

Nidwalden statt. Anhand eines virtuellen Besuchs der Nidwalden statt. Anhand eines virtuellen Besuchs der 

Stadt 'Interneto' wurden die verschiedenen Gefahren Stadt 'Interneto' wurden die verschiedenen Gefahren 

und Risiken erklärt. Welche Fotos darf ich ins Internet und Risiken erklärt. Welche Fotos darf ich ins Internet 

stellen oder verschicken? Existiert die Person wirklich, stellen oder verschicken? Existiert die Person wirklich, 

welche mir schreibt? Was darf ich im Internet nicht welche mir schreibt? Was darf ich im Internet nicht 

anschauen und mache mich sogar strafbar? Dass das anschauen und mache mich sogar strafbar? Dass das 

Internet nichts vergisst, was einmal dort abgespeichert Internet nichts vergisst, was einmal dort abgespeichert 

wurde, gab Anlass zu weiteren Diskussionen in der wurde, gab Anlass zu weiteren Diskussionen in der 

Gruppe. Diese und noch weitere Problematiken wur-Gruppe. Diese und noch weitere Problematiken wur-

den mit den Teilnehmenden besprochen. den mit den Teilnehmenden besprochen. 

RECHNEN RECHNEN   

Yasmin Hemmings bot mit dem Kurs "Zahlen im All-Yasmin Hemmings bot mit dem Kurs "Zahlen im All-

tag" eine hervorragende Gelegenheit, die eigenen tag" eine hervorragende Gelegenheit, die eigenen 

Rechenfähigkeiten aufzufrischen und zu erweitern. Rechenfähigkeiten aufzufrischen und zu erweitern. 

Anhand von alltagsrelevanten Beispielen wie Einkau-Anhand von alltagsrelevanten Beispielen wie Einkau-

B I L D U N GS C LU B
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fen, Kochen oder Basteln wurden die Teilnehmerin-fen, Kochen oder Basteln wurden die Teilnehmerin-

nen Schritt für Schritt an die verschiedenen Themen nen Schritt für Schritt an die verschiedenen Themen 

herangeführt. Besonders die praktischen Übungen, herangeführt. Besonders die praktischen Übungen, 

wie das Simulieren eines Einkaufs oder das Abmes-wie das Simulieren eines Einkaufs oder das Abmes-

sen von Zutaten, festigten das Gelernte. Das positive sen von Zutaten, festigten das Gelernte. Das positive 

Feedback der Teilnehmerinnen bestätigt den Erfolg Feedback der Teilnehmerinnen bestätigt den Erfolg 

des Kurses. des Kurses. 

RÜCKENFITRÜCKENFIT

Der Rückenfit-Kurs von Barbara Geiger bot die per-Der Rückenfit-Kurs von Barbara Geiger bot die per-

fekte Gelegenheit, die eigene Rückenmuskulatur zu fekte Gelegenheit, die eigene Rückenmuskulatur zu 

stärken und Schmerzen vorzubeugen. Die Teilnehmer stärken und Schmerzen vorzubeugen. Die Teilnehmer 

lernten, wie sie ihren Rücken schon im Sitzen beweg-lernten, wie sie ihren Rücken schon im Sitzen beweg-

lich halten und Verspannungen lösen können. Durch lich halten und Verspannungen lösen können. Durch 

ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm wurden ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm wurden 

sowohl die Muskulatur gekräftigt als auch die Gelen-sowohl die Muskulatur gekräftigt als auch die Gelen-

ke geschmeidig gehalten. ke geschmeidig gehalten. 

VOM TIER ZUR WURSTVOM TIER ZUR WURST

Auf dem Bauernhof Rochushostatt in Oberdorf wur-Auf dem Bauernhof Rochushostatt in Oberdorf wur-

den wir von Monika und Michi Lussi mit herzlicher den wir von Monika und Michi Lussi mit herzlicher 

Gastfreundschaft empfangen. Gleich zu Beginn Gastfreundschaft empfangen. Gleich zu Beginn 

erhielten wir einen umfassenden Einblick in den erhielten wir einen umfassenden Einblick in den 

Hofalltag. Während eine Gruppe mit Michi die fas-Hofalltag. Während eine Gruppe mit Michi die fas-

zinierende Welt der Wurstmacherei entdeckte und zinierende Welt der Wurstmacherei entdeckte und 

selbst Hand anlegte, um köstliche Kalbsbratwürste selbst Hand anlegte, um köstliche Kalbsbratwürste 

herzustellen, erkundete die andere Gruppe unter herzustellen, erkundete die andere Gruppe unter 

B I L D U N GS C LU B
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Monikas kundiger Führung den Hof. Dabei erfuhren Monikas kundiger Führung den Hof. Dabei erfuhren 

wir viel Wissenswertes über die artgerechte Haltung wir viel Wissenswertes über die artgerechte Haltung 

der verschiedenen Tiere, von den neugierigen Kälbern der verschiedenen Tiere, von den neugierigen Kälbern 

bis hin zu den majestätischen Rindern.bis hin zu den majestätischen Rindern.

Nach getaner Arbeit durften wir uns auf der Stallter-Nach getaner Arbeit durften wir uns auf der Stallter-

rasse stärken. Voller Stolz packten wir unsere selbst-rasse stärken. Voller Stolz packten wir unsere selbst-

gemachten Würste ab und konnten es kaum erwarten, gemachten Würste ab und konnten es kaum erwarten, 

sie mit unseren Lieben zu teilen. Es war ein unvergess-sie mit unseren Lieben zu teilen. Es war ein unvergess-

licher Nachmittag, der uns die Wertschätzung für licher Nachmittag, der uns die Wertschätzung für 

regionale Produkte und die Arbeit der Bauern näher-regionale Produkte und die Arbeit der Bauern näher-

gebracht hat.gebracht hat.

HERBSTBASTELNHERBSTBASTELN

Bastelbegeisterte trafen sich, um gemeinsam den Bastelbegeisterte trafen sich, um gemeinsam den 

Herbst zu begrüssen. Bei gemütlicher Atmosphäre  Herbst zu begrüssen. Bei gemütlicher Atmosphäre  

wurden die unterschiedlichsten Herbstdekorationen wurden die unterschiedlichsten Herbstdekorationen 

angefertigt. Das gemeinsame Basteln förderte den angefertigt. Das gemeinsame Basteln förderte den 

Austausch und die Kreativität. Austausch und die Kreativität. 

CHÖRLICHÖRLI

Das vergangene Jahr war für unser Chörli ein Jahr Das vergangene Jahr war für unser Chörli ein Jahr 

voller musikalischer Höhepunkte. Gemeinsam wurde voller musikalischer Höhepunkte. Gemeinsam wurde 

gesungen, gelacht und unvergessliche Erinnerungen gesungen, gelacht und unvergessliche Erinnerungen 

geschaffen. Ein ganz besonderer Dank gilt Annemarie geschaffen. Ein ganz besonderer Dank gilt Annemarie 

Murer, die das Chörli über viele Jahre hinweg mit viel Murer, die das Chörli über viele Jahre hinweg mit viel 

Herzblut geleitet hat. Wir sind ihr zu grossem Dank Herzblut geleitet hat. Wir sind ihr zu grossem Dank 

verpflichtet für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre verpflichtet für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre 

Begeisterung.Begeisterung.

B I L D U N GS C LU B
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S TAT I S T I K  B I L D U N GS C LU B

Bildungsclub vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 

Kurs Teilnehmende Kurs-Std. Leiter/innen Total Std. Teiln.

Erste Hilfe 4 8 1 32

Verhalten im Internet 3 1 1 3

Rechnen 4 6 1 24

Hip-Hop mit Sprayen  abgesagt, zu wenig Teilnehmer  

Rückenfit 3 4 1 12

Vom Tier zur Wurst 13 4 3 52

Herbstbasteln 19 3 4 57

Chörli 26 15 1 390

Total  72 41 12 570

Bildungsclub Entwicklung 2017 bis 2024

72 Teilneh-
mende

12 
Betreuende/ 
Leitende

7 
Bildungskurse 
(inkl. Chörli) 

* Die Chörli-Proben mussten wegen Covid-19 abgesagt werden.
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WINTERFERIEN RECKINGEN

Vom 24. Februar bis zum 2. März verwandelte sich 

das beschauliche Bergdorf Reckingen in einen Hots-

pot für Wintersportler und Geselligkeit. Nach einer 

gemütlichen Anreise und einem ersten Kennenlernen 

stürzten wir uns in die vielfältigen Aktivitäten, die die 

Region zu bieten hatte. 

Die Tage waren gefüllt mit abwechslungsreichen 

Erlebnissen: Wir eroberten die Pisten, flitzten auf 

dem Schlitten den Hang hinunter und erkundeten die 

verschneite Landschaft bei Schneeschuhwanderun-

gen. Ein besonderes Highlight war der Besuch des 

Gommerlaufs in Ulrichen, bei dem wir die Langläufe-

rinnen und Langläufer lautstark anfeuerten. 

Auch abseits des Sports kam die Geselligkeit nicht 

zu kurz. Beim gemeinsamen Kochen, Spielen und 

Singen knüpften wir neue Freundschaften. Der Team-

wettbewerb und der traditionelle Lottoabend sorgten 

für zusätzliche Spannung und Spass. 

Der Abschlussabend bildete einen würdigen Rahmen 

für eine unvergessliche Woche. Bei einem festlichen 

Dinner liessen wir die vergangenen Tage Revue 

passieren. 

 

F E R I E N
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SOMMERFERIEN WANNENTAL

Vom 20. bis 27. Juli 2024 verwandelte sich das 

Wannental in unsere zweite Heimat. Bei strahlendem 

Sonnenschein und unter freiem Himmel erlebten wir 

eine Woche voller Abenteuer, Spass und unvergess-

licher Momente. Die Anreise war der Auftakt zu einer 

spannenden Zeit. Die Zimmer wurden bezogen, 

neue Freundschaften geschlossen und beim gemütli-

chen Zvieri die ersten Geschichten ausgetauscht. 

Unsere Tage waren gefüllt mit abwechslungsrei-

chen Aktivitäten. Wir erkundeten die Umgebung bei 

Wanderungen, erklommen Gipfel, und liessen uns 

bei einer Kutschenfahrt durch die malerische Land-

schaft schaukeln. Ein besonderes Highlight war unser 

Besuch am Bründlichrüz, wo wir ein beeindrucken-

des Mandala aus Naturmaterialien schufen. Auch für 

Spass und Spiel war reichlich Zeit. Ob beim gemein-

samen Kochen, bei sportlichen Wettkämpfen oder 

bei kreativen Bastelarbeiten – Langeweile kam nie 

auf. Die Abende verbrachten wir oft am Lagerfeuer, 

sangen Lieder, erzählten Geschichten und lachten 

gemeinsam. Neben den gemeinsamen Aktivitäten 

bot die Ferienwoche auch Raum für individuelle Inte-

ressen. Wer wollte, konnte sich beim Lesen entspan-

nen, neue Spiele ausprobieren oder einfach nur die 

Natur geniessen.  

F E R I E N
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SOMMERFERIEN BODENSEE

Unser Sommerurlaub in Berlingen war ein unvergess-

liches Erlebnis. Das gemütliche Hotel, direkt am Ufer 

des Bodensees gelegen, bot uns eine perfekte Aus-

gangsbasis für unsere zahlreichen Unternehmungen. 

Wir erkundeten den abenteuerlichen Baumwipfelpfad 

in Moglisberg, schlenderten durch die historischen 

Gassen der schönen Stadt Konstanz und unternahmen 

eine entspannende Schifffahrt auf dem glitzernden 

See. Ein besonderes Highlight war die Radtour nach 

Romanshorn mit den speziellen Velos, die uns eine 

völlig neue Perspektive auf die Umgebung eröffne-

te. Die gemeinsamen Abende am Seeufer waren 

geprägt von gemütlichen Stunden, bei denen wir 

Spiele spielten und einfach nur die Ruhe genossen. 

Auch kulinarisch wurden wir verwöhnt. Das Hotel bot 

köstliche Mahlzeiten und die selbstgemachten Pizzas 

am Seeufer waren ein besonderer Genuss. Ein wei-

terer Höhepunkt war unser Ausflug in die malerische 

Altstadt von Stein am Rhein, deren farbenfrohe Häuser 

uns verzauberten. 

Die Kombination aus spannenden Aktivitäten und 

entspannten Momenten machte unseren Urlaub in 

Berlingen zu einer wundervollen Erfahrung. Die Erin-

nerungen an die herzliche Atmosphäre, die schönen 

Sonnenuntergänge und die vielen gemeinsamen 

Lacher werden uns noch lange begleiten.

F E R I E N
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HERBSTFERIEN ARCEGNO

Die Tage vergingen wie im Flug, gefüllt mit gemein-

samen Aktivitäten und gemütlichen Stunden. Wir 

unternahmen Spaziergänge durch die malerische 

Umgebung, spielten lustige Spiele und genossen 

die herzliche Atmosphäre. Ein besonderes Highlight 

war unser Ausflug nach Ascona. Das Städtchen 

am Seeufer verzauberte uns mit seiner charmanten 

Altstadt und dem atemberaubenden Panorama. Die 

spontane Spende eines Einheimischen überraschte 

uns alle und sorgte für eine noch schönere Erinne-

rung. Auch im Haus selbst war immer etwas los. Hei-

ri, unser Koch, zauberte jeden Tag köstliche Mahlzei-

ten. Ein weiterer Höhepunkt war unser Besuch in der 

Swiss Miniatur. Die kleinen Modelle der Schweizer 

Städte und Landschaften faszinierten uns alle. Wir 

fühlten uns wie auf einer grossen Reise durch die 

Schweiz. Die Tage in Arcegno waren geprägt von 

einer wunderbaren Mischung aus Entspannung und 

Aktivität. Wir haben viel gelacht, neue Freundschaf-

ten geschlossen und unvergessliche Erinnerungen 

geschaffen.

 

Wir möchten uns herzlich bei allen Beteiligten 

bedanken, die zum Gelingen unseren Ferienwo-

chen, Bildungs- und Freizeitangebote beigetragen 

haben.

F E R I E N
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S TAT I S T I K  F E R I E N

Ferien vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 

Ferien Teilnehmende Ferientage Leiter/innen 

Reckingen 10 8 11

Bodensee 19 8 13

Wannental 15 8 10

Arcegno 9 8 7

Total  53 32 41

Ferien Entwicklung 2017 bis 2024

53 
Teilnehmende

41 
Betreuende

32 
Ferientage 
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FASNACHT

Die Fasnachtssaison 2024 startete mit zwei ausge-

lassenen Veranstaltungen. Den Auftakt machte die 

Hüetli-Fasnacht am Freitag, 26. Januar. Im festlich 

geschmückten Saal sorgten DJ Pinto, die Lällizunft 

und weitere Guggenmusiker für eine ausgelassene 

Stimmung. Die Besucherinnen und Besucher aller 

Altersklassen zeigten sich in kreativen Kostümen und 

genossen das reichhaltige Buffet. 

Am Samstag, 3. Februar, lud der Kostümball im Café 

Weidli zum Feiern ein. Auch hier stand die Fasnacht 

ganz im Zeichen von Spass und Unterhaltung. Ne-

ben einer Schmink-Ecke sorgten DJ und Guggenmu-

sik für die musikalische Untermalung. Ein Imbiss stand 

bereit, um die Energie wieder aufzuladen.

SPIELNACHMITTAG

Am 24. März bot sich die perfekte Gelegenheit, 

einen entspannten Nachmittag in Gesellschaft zu 

verbringen. Bei einem gemeinsamen Mittagessen 

und spannenden Spielen wurde viel gelacht und 

geplaudert. Das Spiel "Brändi Dog" sorgte für zu-

sätzlichen Spass und brachte die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer noch näher zusammen. Die kleinen 

Preise waren eine nette Überraschung und rundeten 

den Nachmittag ab.

FA M I L I E N A N L Ä S S E
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E LT E R N K A F F E E
Das Elternkaffee in Sarnen und Stans bot auch 2024 eine wertvolle Gelegenheit 
für den Austausch zwischen Angehörigen und den Mitgliedern des Vorstands. In 
einer entspannten und offenen Atmosphäre konnten aktuelle Themen angespro-
chen und Feedbacks gegeben werden. Die Teilnehmenden nutzten die Möglich-
keit, Fragen zu stellen, Ideen einzubringen und sich mit anderen Eltern auszutau-
schen. Wir laden alle Angehörigen herzlich ein, auch im nächsten Jahr an diesem 
wertvollen Austausch teilzunehmen und gemeinsam den Dialog fortzuführen. Ihre 
Teilnahme und Ideen sind ein wesentlicher Beitrag für unsere gemeinsame Arbeit.

Die Zusammenarbeit im Vorstand war auch in diesem Jahr geprägt von einem 
konstruktiven Austausch und einem grossen Engagement. Besonders hervorzu-
heben ist der reibungslose Übergang im Ressort Freizeit. Patricia Rohrer hat ihre 
Nachfolgerin und Nachfolger bestens eingearbeitet und steht ihnen weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite. Marco Käslin und Melanie Matter haben ihre neuen 
Aufgaben mit viel Elan angenommen und konnten bereits zahlreiche Anlässe 
erfolgreich durchführen.

VO RS TA N D

G ES C H Ä F T S S T E L L E

In unserer Geschäftsstelle herrscht ein offenes und kollegiales Arbeitsklima. Evi 
Wolf hat sich nahtlos in das Team integriert und trägt mit ihren Ideen zu einem 
positiven Arbeitsklima bei. Unter der Leitung von Laura Schürmann konnten wir 
unsere Zusammenarbeit weiter intensivieren und neue Projekte und Prozesse 
erfolgreich umsetzen. Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team für die 
hervorragende Zusammenarbeit.
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B I L A N Z

B I L A N Z   2024  2023

A K T I V E N    

Umlaufvermögen  CHF 433'346.07 CHF 316'394.55 
Flüssige Mittel  CHF 421'022.47  CHF 313'105.95
Forderungen  CHF -  CHF -
Guthaben Verrechnungssteuer  CHF 1'568.50  CHF -
Aktive Rechnungsabgrenzung  CHF 10'755.10  CHF 3'288.60 
Anlagevermögen  CHF 88'011.00 CHF 213'156.00
Festgelder                                                 CHF 70'000.00  CHF 190'000.00 
Genossenschaftsanteile  CHF 6'000.00  CHF 6'000.00 
Mobile Sachanlagen  CHF 12'011.00  CHF 17'156.00 
   
Total Aktiven  CHF 521'357.07 CHF 529'550.55
   
PA S S I V E N    

Fremdkapital   CHF 7'790.65 CHF 5'173.35 
Verbindlichkeiten  CHF 718.20  CHF -   
Passive Rechnungsabgrenzung  CHF 7'072.45 CHF 5'173.35
Eigenkapital  CHF 513'566.42 CHF 524'377.20 
Eigenkapital  CHF 334'459.67 CHF 354'551.95
Fonds Mia Wyss  CHF 179'917.53  CHF 189'917.53
Jahresverlust  CHF -810.78 CHF -20'092.28
Total Passiven  CHF 521'357.07 CHF 529'550.55 

Stans, 6. Februar 2025 Iris Flüeler  Astrid Baumgartner
 Präsidentin  Finanzen
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E R F O LGS R E C H N U N G

E R F O LG S R E C H N U N G   2024  2023

E R T R AG     

Dienstleistungssertrag  CHF 64'896.27  CHF 72'019.20
Erträge Lager/Ferien  CHF 53'850.00 CHF 60'700.00 
Erträge Bildungsclub  CHF 1'270  CHF 1'515.00   
Erträge Freizeitclub  CHF 9'776.27 CHF 9'804.20 
Übrige Erträge   CHF 207'269.75 CHF 212'157.30
IV-Erträge  CHF 134'864.00 CHF 160'613.00 
Mitgliederbeiträge  CHF 14'890.00 CHF 13'360.00 
Spenden  CHF 52'187.25 CHF 36'935.39  
Finanzerträge  CHF 5'328.50 CHF 1'248.91   
Total Ertrag  CHF 272'166.02 CHF 284'176.50 

AU F WA N D    

Dienstleistungsaufwand  CHF 90'536.59  CHF  106'392.75  
Aufwand Lager/Ferien  CHF 69'721.74 CHF 95'331.71
Aufwand Bildungsclub  CHF 470.00 CHF 1'353.30  
Aufwand Freizeitclub  CHF 17'293.05 CHF 19'812.54  
Aufwand GV  CHF 2'321.35 CHF 3'221.30  
Aufwand Fachvorträge  CHF -  CHF 539.85 
Aufwand Projekte inkl. Fonds M.Wyss    CHF      -9'457.55                 CHF    -23'534.95
Beiträge Wochenend-/Ferienplätze  CHF 800.00 CHF 200.00 
Vereinsbeiträge insieme  CHF 9'388.00  CHF 9'469.00 
Übriger Aufwand  CHF  182'440.21    CHF 197'876.03  
Personalaufwand  CHF 147'146.80  CHF 159'823.95 
Raumaufwand  CHF 6'879.00  CHF 9'206.00
Verwaltungs- und Informatikaufwand  CHF 21'199.34  CHF 21'631.18 
Werbeaufwand  CHF 6'998.50 CHF 6'910.70 
Finanzaufwand  CHF 216.57 CHF 304.20 
Total Aufwand  CHF 272'976.80 CHF 304'268.78 
Gewinn / Verlust (-)  CHF  -810.78 CHF -20'092.28 

Stans, 6. Februar 2025 Iris Flüeler  Astrid Baumgartner
 Präsidentin  Finanzen N
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R E V I S O R E N B E R I C H T
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insieme Unterwalden – 
für und mit Menschen mit Behinderung
Weidlistrasse 2b  ·  6370 Stans  
Telefon 041 610 82 72
info@insiemeunterwalden.ch 
www.insiemeunterwalden.ch

MITMACHEN

Sie interessieren sich 

für den Verein insieme 

Unterwalden? Möchten 

Sie Aktiv- oder Passiv-

mitglied werden?

Möchten Sie Ihre 

Freizeit sinnvoll nutzen? 

Interessieren Sie sich 

für eine Mitarbeit?

Das umfassende 

Angebot von insieme 

Unterwalden kann nur 

mit freiwilligen 

Helferinnen, Helfern, 

Spenderinnen und 

Spendern ermöglicht 

werden. 

Interessiert?

Rufen Sie uns an: 

041 610 82 72.

Spendenkonti

Raiffeisen Nidwalden

CH35 8080 8006 

7934 6266 5

NKB

CH11 0077 9014 

0158 2130 0


